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Protokollauszug 
Sitzung des Rates der Stadt Aachen vom 08.12.2004 

 

 

Zu Ö 13 Weitere Aufgabenübertragung auf den Zweckverband Entsorgungsregion West (ZEW)1. Entsor-
gung der kompostierbaren Abfälle aus der Stadt Aachen2. Entsorgung der Schadstoffe aus der 
Stadt Aachen hier: Antrag der CDU- und SPD-Fraktion im Rat der Stadt vom 05.02.2004, Nr. 
375/14 sowie Ratsbeschluss vom 23.06.2004 
 
   E 18/0010/WP15 

 

 
Ratsherr Haase teilt als Vorsitzender des Betriebsausschusses Aachener Stadtbetrieb mit, dass im Aus-
schuss die Beratungen hierzu erfolgten und dem Rat der Stadt die entsprechende Beschlussfassung 
empfohlen werde. Er spricht kurz die bisherigen Diskussionen hierzu an und hebt die Bedeutung des er-
folgreich beschrittenen Weges der regionalen Zusammenarbeit in der Abfallentsorgung hervor. Hier stehe 
jetzt ein weiterer Schritt der Entsorgung der kompostierbaren Abfälle und der Entsorgung der Schadstoffe 
an, wobei allerdings aus der Anlage zur Satzung in Ziffer 6 die Kompost-Containersammlung herausge-
nommen werde. 
 
Unter Berücksichtigung dieser Änderung stellt der Oberbürgermeister den Beschlussentwurf der Verwal-
tung mit der Empfehlung des Betriebsausschusses Stadtbetrieb zur Abstimmung.  
 
Beschluss: 
 
Auf Empfehlung des Betriebsausschusses für den Aachener Stadtbetrieb beschließt der Rat einstimmig 
 
a)  die Entsorgung der kompostierbaren Abfälle aus der Stadt Aachen     u n d 
b) die Entsorgung der Schadstoffe aus der Stadt Aachen auf den Zweckverband Entsorgungsregion 

West (ZEW) zu übertragen. Er stimmt gleichzeitig der Änderung der Anlage 2 zur Satzung des 
ZEW zu.                                      
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